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Aufruf an alle Firmen, Geschäfte, Gewerbetreibenden, Gaststätten und Vereine aus
Neunkirchen.
Unser Webteam möchte in der nächsten Zeit die Internetseite im Bereich Gewerbe und Vereine deutlich ver-
bessern und ausbauen.

Im Bereich Gewerbe können Öffnungszeiten, Bilder, Logos und ein Kurzportrait hinterlegt werden. Selbst-
verständlich bieten wir diesen Service kostenlos an.

Auch die Informationen über unsere Vereine möchten wir mit Logos und Kurzportraits erweitern. Hier ist es uns
aber insbesondere wichtig, die vorhandenen Informationen auf den neuesten Stand zu bringen.

Deshalb möchten wir die Neunkirchner Gewerbetreibenden und Vereine bitten, unserem Webteam die hierfür
notwendigen Informationen zu liefern. Am besten in digitaler Form an die Email web-team@neunkirchen-am-
brand.de, aber natürlich auch in jeglicher anderer Form. Als Ansprechpartner stehen Ihnen Herr Gero
Häußinger (Tel. 995938) und Herr Martin Walz (Tel. 0160/8464453) zur Verfügung.

Bei der Gelegenheit möchten wir auch darum bitten, Ihre Veranstaltungstermine für 2008 in die Homepage ein-
zutragen.

Webteam Neikergn.de
Teamleitung Robert Landwehr

Webteam
Neikergn.de



Bekanntmachungen der
Marktgemeinde

Widmung der Straße "Wegscheide" zur Ortsstraße

Auf Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom
11.09.2007 wird die Straße "Wegscheide" Fl.Nr. 182/4
Gemarkung Ermreuth mit Wirkung des auf die Bekannt-
machung folgenden Tages, gem. Art. 6 BayStrWG, zur
Gemeindestraße (Ortsstraße) wie folgt gewidmet:

Die Straße Wegscheide, Fl.Nr. 182/4 Gemarkung Ermreuth,
beginnend ab der östlichen Grundstücksgrenze der Fl.Nr.
51 Gemarkung Rödlas in nordöstlicher Richtung verlaufend,
mit einer Länge von 0,130 km, somit endend am Gehweg
der Ermreuther Hauptstraße, Fl.Nr. 774/9 Gemarkung
Ermreuth.

Träger der Straßenbaulast ist der Markt Neunkirchen a. Brand.

Die o.g. Widmungen werden ab 02.11.2007 wirksam.

Die Widmungen können im alten Rathaus, Innerer Markt 1,
während der üblichen Besuchszeiten (Montag, Mittwoch-
Freitag 8.15-12.00 Uhr, Montag 13.00-16.30 Uhr,
Donnerstag 14.00-18.00 Uhr, Dienstag ganztägig geschlos-
sen) eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügungen kann innerhalb eines Monats
nach deren Bekanntgabe Klage bei dem Bayerischen
Verwaltungsgericht in Bayreuth, Friedrichstr. 16, 95444
Bayreuth, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Markt Neun-
kirchen a. Brand) und den Gegenstand des Klagebegehrens
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sol-
len angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift
oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten
beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Aus-
führung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007
(GVBl S. 390) wurde das Widerspruchsverfahren im
Bereich des Bayerischen Straßen - und Wegegesetzes
abgeschafft. Es besteht keine Möglichkeit, gegen diesen
Bescheid Widerspruch einzulegen.

- Die Klageerhebung durch E-Mail ist unzulässig.

- Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum
Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein
Gebührenvorschuss zu entrichten.

Neunkirchen a. Brand, den 31.10.2007

Markt Neunkirchen a. Brand
I.V. Heinz Wölfel

3. Bürgermeister

Mitteilung des Passamtes:

Wie aus den Medien bereits umfangreich zu erfahren war,
werden ab dem 01.11.2007 nur noch Reisepässe mit Fin-
gerabdrücken ausgestellt. Aus aktuellem Anlass wurde des-
halb auf der Homepage des Marktes Neunkirchen a. Brand
unter:

http://www.neunkirchen-am-brand.de/
Rathaus/Dokumente/Formulare/Satzungen

eine 
� aktuelle Fotomustertafel

und eine
� Broschüre: "Alles Wissenswerte zum elektronischen

Reisepass"

eingestellt.

Alle Interessierten können sich dort oder in unserem Passamt
(Altes Rathaus, Innerer Markt) informieren.

Arbeitsgruppe zur

Förderung der Jugendarbeit
in Neunkirchen a. Brand

Liebe Jugendliche und Eltern von Neunkirchen a. Brand und
seinen Ortsteilen,

die Arbeitsgruppe zur Förderung der Jugendarbeit in Neun-
kirchen a. Brand möchte sich bei Euch/Ihnen für die rege
Rückgabe der orangefarbenen Fragebögen 

bedanken.

Durch die von Euch/Ihnen übermittelten Informationen
sowie Wünsche und Anregungen kann sich die Arbeits-
gruppe und der Marktgemeinderat Neunkirchen a. Brand
einen tendenziellen Eindruck von den Bedürfnissen in
Bezug zur Jugendarbeit machen. Obwohl die Rückgabefrist
bereits verstrichen ist, benötigen wir laufend weitere
Informationen.

Wir brauchen weiterhin Ihre Meinung zur Jugendarbeit.

Neunkirchen a. Brand, den 18.10.2007

Markt Neunkirchen a. Brand
I.V. Heinz Wölfel

3. Bürgermeister

Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes
(BayStrWG);
Bekanntmachung von Straßenwidmungen

Widmung der Straße "Im Reisig" zur Ortsstraße

Auf Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom
11.09.2007 wird die Straße "Im Reisig" Fl.Nr. 830/5 Ge-
markung Ermreuth mit Wirkung des auf die Bekanntmachung
folgenden Tages, gem. Art. 6 BayStrWG, zur öffentlichen
Straße, und zwar zur Gemeindestraße (Ortsstraße) wie folgt
gewidmet:

Die Straße Im Reisig, Fl.Nr. 830/5 Gemarkung Ermreuth,
beginnend ab der nördlichen Grundstücksgrenze der Fl.Nr.
824/3 Gemarkung Ermreuth in nördlicher Richtung verlau-
fend, mit einer Länge von 0,180 km, somit endend am
Grundstück Fl.Nr. 763/3 Gemarkung Ermreuth, Reiswie-
senweg, Verbindungsstraße zwischen Rödlas und Ermreuth.

Bestandteil der Straße "Im Reisig" ist das Straßenbegleitgrün
(Breite 2,75 m) entlang der westlichen Grundstücksgrenze
Fl.Nr. 830/5 Gemarkung Ermreuth

Träger der Straßenbaulast ist der Markt Neunkirchen a. Brand.

Liebe Jugendliche! Sehr geehrte Eltern!

Wir bitten Euch/Sie daher, auch weiterhin den orangefar-
benen Fragebogen zur Förderung der Jugendarbeit aus-
zufüllen und im Rathaus, Innerer Markt 1 abzugeben
bzw. in einen der Rathausbriefkästen einzuwerfen.

Der Fragebogen liegt in den Rathäusern aus bzw. kann
bei Herrn Schell, Tel. 09134/705-55, Fax 09134/705-53,
Email: arne.schell@neunkirchen-am-brand.de angefor-
dert werden.



Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkir-
chen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

12.10.2007 1 Telefon
15.10.2007 1 Schlüsselbund
15.10.2007 1 Schlüssel
15.10.2007 1 Schlüsselbund

Landkreissingen 2007

Sonntag, 04. November um 17.00 Uhr
in der Kirche St. Martin, Eggolsheim 

Sonntag, 25. November um 17.00 Uhr
in der Kirche St. Wolfgang, Hausen 

Das vom Sängerkreis Erlangen-Forchheim und dem Land-
kreis Forchheim gemeinsam veranstaltete Landkreissingen
ist mittlerweile zu einem festen Bestandteil des kulturellen
Lebens innerhalb des Landkreises geworden. Anlässlich der
1000 Jahrfeierlichkeiten von 14 Orten im Forchheimer Land
kommt die Messe in d-Moll für Soli, Chor und Orchester von
Johann Christian Heinrich Rinck (1770-1846) zur Aufführung.
Die Kirchenkonzerte finden jeweils um 17.00 Uhr in den
Kirchen St. Martin, Eggolsheim (04. November) und in
St. Wolfgang, Hausen (25. November) statt.

Mitwirkende sind Sängerinnen und Sänger aus gemischten
Chören der Sängergruppe Forchheim West der Vereine GV
Liederkranz Eggolsheim, Liederverein Forchheim, Forchhei-
mer Vokalensemble, GV Hausen, Der Neue Chor Herolds-
bach, Liederkranz Poppendorf, GV Pautzfeld, MGV Eintracht
Thurn und MGV Erholung Heroldsbach. An der Orgel spielt
Regionalkantor Georg Schäffner. Die musikalische Gesamt-
leitung hat Gruppenchorleiter und stellvertretender Kreis-
chorleiter Dr. Christof Meier.

Der Eintritt zu den Konzerten ist frei. Die Erlöse aus freiwilli-
gen Spenden sollen den Geschädigten der Flutkatastrophe
im Landkreis Forchheim zu Gute kommen.

"Ein deutsches Requiem"

Das Kulturamt des Landkreises Forchheim veranstaltet in
Kooperation mit der St. Johannis-Kantorei und dem
Kulturkreis Ebermannstadt am Sonntag, 11. November
2007, 17.00 Uhr in der Kath. Stadtpfarrkiche Ebermannstadt
"Ein deutsches Requiem". Mitwirkende sind die Solisten
Franziska Schernstein - Sopran, Bardo Menke - Bariton, der
St. Johannis-Chor, der Kammerchor "Sonorite" und
Mitglieder der Bamberger Symphoniker. Die musikalische
Gesamtleitung hat Carl Friedrich Meyer.

"Ein deutsches Requiem op. 45, nach den Worten der Heili-
gen Schrift für Soli, Chor und Orchester ist das früheste und
größte der Brahmsschen Chorwerke. Angeregt durch den
Tod Robert Schuhmanns und der Mutter hat der Komponist
Johannes Brahms (1833-1897) dieses "Requiem" in der Zeit
zwischen 1861 und 1868 komponiert und 1868 im Dom von
Bremen uraufgeführt.

Karten sind bei den Vorverkaufsstellen Buchhandlung Streit
- Forchheim Tel. (09191) 2408, Kath. Pfarramt - Ebermann-
stadt Tel. (09194) 385, Touristinformation Ebermannstadt,
Bahnhofstraße 5, Tel. (09194) 506 40 sowie an der
Tageskasse erhältlich. Unterstützt wird die Veranstaltung
durch die Sparkasse Forchheim und Fa. KENNAMETAL
Produktions GmbH & Co. KG.

Kulturamt des Landkreises Forchheim

Die Abfallberatung des Landkreises Forchheim informiert:

Anmeldeschluss für die Sperrmüllabfuhr ist der 26. No-
vember 2007

Die Abfallberatung des Landkreises Forchheim macht dar-
auf aufmerksam, dass der Anmeldeschluss für die Sperr-
müllabholung mit Terminvereinbarung der 26. November
2007 ist. Die Anmeldung kann nur einmal pro Kalender-
halbjahr durch den Grundstückseigentümer unter Angabe
von Art und Menge des Sperrmülls erfolgen, Tel. 09191/86-
502.
Später eingehende Anmeldungen für eine Sperrmüll-
abholung können u. U. nicht mehr für das Kalenderjahr 2007
berücksichtigt werden.

Alternativ können Haushalte, die im 2. Halbjahr keinen Ab-
fuhrtermin vereinbart haben, ihren Sperrmüll gegen Vorlage
des Sperrmüllscheins bis Ende des Jahres selber gebühren-
frei an der Deponie Gosberg anliefern; die Freimenge
beträgt dabei 400 kg pro Haushalt und Kalenderhalbjahr.
Den hierfür erforderlichen Sperrmüllschein finden Sie in
Ihrem Abfallkalender 2007 (Seite 41) oder im Internet unter
www.landkreis-forchheim.de, unter Bürgerservice, Abfall-
wirtschaft, Formulare. Sperrmüllscheine für die Selbstanlie-
ferung von Sperrmüll sind außerdem auch bei den Ge-
meindeverwaltungen sowie beim Landratsamt Forchheim,
Am Streckerplatz 3 sowie in der Dienststelle der Abfall-
wirtschaft, Löschwöhrdstr. 5 in Forchheim erhältlich.

Abfallwirtschaft am Mittwoch, den 28.11.2007

"Wegen der Personalversammlung des Landratsamtes
Forchheim ist die Kreisabfalldeponie Gosberg am Mittwoch,
den 28.11.2007 nur bis 13.30 Uhr geöffnet.
Die Müllabfuhr fährt am 28.11.2007 regulär wie in den
Abfallkalendern angegeben, wobei zu beachten ist, dass die
Rest- bzw. Biomülltonnen unbedingt schon ab 6.00 Uhr mor-
gens bereitstehen müssen. An diesem Tag können die
Müllfahrzeuge in einigen Orten früher als üblich kommen.
Die Wertstoffhöfe haben regulär geöffnet und die Wertstoff-
mobile verkehren am 28.11.2007 wie gewohnt."

Abfallwirtschaft im Landkreis Forchheim

Wegen des Feiertags Allerheiligen (01. November) entfällt
im Landkreis Forchheim das Wertstoffmobil und die
Müllabfuhr. Die Deponie Gosberg und die Wertstoffhöfe sind
an diesem Tag geschlossen. Die Abfuhrtermine für die
Restmüll- und Biotonnen verschieben sich von Donnerstag
auf Freitag. Die regulären Freitagstermine für die Müllabfuhr
bleiben unverändert am Freitag, 02. November 2007. Alle
Terminverschiebungen sind im aktuellen Abfallkalender
bereits eingetragen.
Wichtig: Die Mülltonnen müssen unbedingt bereits ab 6.00
Uhr morgens zur Leerung bereitstehen, da die Müllfahr-
zeuge (wegen anderer Tourenführung) in einigen Orten frü-
her als üblich kommen können.

Bekanntmachungen 
von Behörden



Änderung der Öffnungszeiten einiger Wertstoffhöfe bei
Umstellung auf Winterzeit 

Die Abfallberatung des Landkreises Forchheim weist darauf
hin, dass sich mit Beginn der Winterzeit (28. Oktober 2007)
auch wieder die Öffnungszeiten einiger Wertstoffhöfe
ändern.

Betroffen sind folgende Wertstoffhöfe:
in der Stadt Forchheim:
Buckenhofen, Burk, Nord (bei der Polizei), Ost (Hainstraße)

im übrigen Landkreisgebiet:
Dormitz, Eggolsheim, Egloffstein, Gräfenberg, Hausen,
Heroldsbach, Hetzles, Igensdorf, Kirchehrenbach, Kleinsen-
delbach, Kunreuth, Mittelehrenbach, Poxdorf, Wiesenthau
und Willersdorf.

Es gelten dann die im aktuellen Abfallkalender (Seite 53-56)
bereits veröffentlichten Winteröffnungszeiten. Die Abfallbe-
ratung steht unter Tel. 09191 / 86 505 gerne für Rückfragen
zur Verfügung. Informationen auch im Internet unter
www.landkreis-forchheim.de, unter der Rubrik Bürgerservice
- Abfallwirtschaft.

Landkreis Bamberg Landkreis Forchheim
Landkreis Bayreuth Stadt Bamberg
Pressemitteilung

Sie gründen, wir helfen

Die Wirtschaftsförderungen der Landkreise Bamberg,
Forchheim und Bayreuth sowie der Stadt Bamberg ver-
anstalten in Kooperation mit dem Innovations- und
Gründerzentrum Bamberg bereits zum dritten Mal am
Samstag, 17. November 2007 ab 9:00 Uhr im Gymnasium
Fränkische Schweiz in Ebermannstadt einen gemeinsa-
men Gründertag. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Anmeldeschluss:
Mittwoch, 14. November 2007.

Wie schaffe ich es, beruflich auf eigenen Beinen zu stehen?
Welche Vorschriften muss ich beachten? Wie spreche ich
meine potentiellen Kunden an? Welche Steuervorschriften
muss ich beachten? Fragen wie diese werden am Gründertag
2007 für Existenzgründer/innen und junge Unternehmer/
innen beantwortet. Nach dem Eröffnungsvortrag von Markus
Dudek über den erfolgreichen Weg seiner Existenzgründung
können Sie sich als Gründer in zahlreichen, parallel stattfin-
denden Fachvorträgen informieren. Allgemeine Informationen,
Tipps und Hilfestellung bieten die ersten Fachvorträge, je
nachdem, ob Sie sich im Handwerk, in der Industrie-
/Handels- oder Dienstleistungsbranche, in den Freien
Berufen oder als Franchise-Nehmer selbständig machen
wollen.
Die nächsten Vorträge behandeln die Themen Steuern und
Versicherungen und Vorsorge. Die dritte Runde der
Fachvorträge beschäftigt sich mit Fördermöglichkeiten
durch die Arbeitsagentur - dabei wird insbesondere auf
den Gründungszuschuss eingegangen. Außerdem erhalten
Sie Einblick über Finanzierungsmöglichkeiten und öffent-
liche Fördermittel. In der vorletzten Runde der Fach-
vorträge werden Sie über die Bedeutung des Business-
/Geschäftsplanes als Fahrtenbuch Ihrer Geschäftstätigkeit
informiert und im Workshop Verkaufsplanung über das
Verhältnis Produkt - Kunde. In den Abschlussvorträgen
erhalten Sie wertvolle Hinweise über rechtliche Aspekte
Ihrer Gründung sowie die richtige Außendarstellung im
Marketing-Workshop.
Im Netzwerkkaffee können Sie sich fachkompetent in einem
persönlichen Gespräch beraten lassen - auch zu den

Vortragsthemen, die Sie nicht besuchen können. Als
Ansprechpartner vor Ort stehen Ihnen dieses Jahr wieder
dafür folgende Institutionen zur Verfügung:

- Handwerkskammer für Oberfranken - Gründen im Hand-
werksbereich

- Industrie- und Handelskammer für Oberfranken Bayreuth -
Gründen im Handel-, Dienstleistungs- und Industriebreich

- Institut für Freie Berufe (IFB) Nürnberg - Gründen in Freien
Berufen

- Innovations- und Gründerzentrum (IGZ) Bamberg
- Rechtsanwälte - Rechtliche Aspekte der Gründung
- Steuerberater - Steuerliche Aspekte der Gründung
- Sparkasse Forchheim - Finanzierung und öffentliche

Fördermittel 
- Netzwerk Nordbayern - Geschäftskonzept
- Agentur für Arbeit - Förderung aus der Arbeitslosigkeit
- BvU Bund versicherter Unternehmer e.V. - Versicherung

und Vorsorge - FRANNET - Franchising
- Aktivsenioren Bayern e.V. - Kundengewinnung
- Neurotaktik - Verkaufstraining
- Designer district – Marketingberatung
- BDS Bund der Selbständigen e.V. / Gewerbeverband
- f.i.t. – Forchheimer Informationstechnologie
- Wirtschaftsförderungen der Landkreise Bayreuth und

Forchheim sowie der Stadt und des Landkreises Bamberg

Die Organisatoren laden Sie ein, sich bei den kompetenten
Ansprechpartnern des Gründertages umfassend zu infor-
mieren, damit Ihr Weg in die Selbständigkeit von Erfolg ge-
krönt wird. Untersuchungen zeigen nämlich, dass Existenz-
gründer, die sich vor dem Schritt in die Selbständigkeit gut
informieren, die ersten Jahre eher überstehen und sich
erfolgreicher auf dem Markt behaupten können.

Anmeldung und Informationen bei Herrn Rainer Keis,
Landratsamt Bamberg, Tel.: 0951/85-223,
Mail: rainer.keis@lra-ba.bayern.de

 

 

 

Vorverkauf: 8 €      Abendkasse: 10 € 

 

 

 

Vorverkaufsstellen: 

• Landratsamt Forchheim und Ebermannstadt 

• Gemeinde Heroldsbach 

• Geschäftsstellen der Sparkasse und der Volksbank 

 

 

Mittwoch, 14. November 2007

19:30 Uhr 

 

 

Heroldsbach, Hirtenbachhalle

Leitung: Johann Mösenbichler 

 

 

Benefizkonzert 

für Flutopfer  

im Landkreis Forchheim 



Umzug der Auskunfts- und Beratungsstelle Bamberg

Die Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Renten-
versicherung in Bamberg, Augustenstr. 2/2a ist vom
Dienstag, den 20.11.2007 bis einschließlich Freitag, den
23.11.2007 wegen Umzug geschlossen. Ab Montag, den
26.11.2007 ist die Dienststelle am neuen Standort

Promenadestr. 1A, 96047 Bamberg

wieder für den Besucherverkehr geöffnet.

Die Öffnungszeiten sind wie bisher
Montag - Mittwoch 08:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Zur Vermeidung von längeren Wartezeiten wird empfohlen,
unter der Tel.-Nr. 0951-982080 einen Beratungstermin zu
vereinbaren.

Stadter
Verw.-Amtsrat

Sprechtag der Landesversicherungsanstalt Oberfran-
ken und Mittelfranken gem. I §§ 13 ff Sozialgesetzbuch

Die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und Mittelfran-
ken hält zur Aufklärung der in der Arbeiterrentenversiche-
rung versicherten Bevölkerung Sprechtage ab.

Auskünfte werden in allen Fragen der Rentenversicherung
der Arbeiter und der Handwerkerversicherung erteilt.

In Neunkirchen a. Brand findet der nächste Sprechtag am 

08. 11. 07 im Rathaus, Klosterhof 2-4,

Behördensprechzimmer (EG), statt.

Sprechzeit ist von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden gebe-
ten, sämtliche Aufrechnungsbescheinigungen und evtl. vor-
handene Rentenbescheide mitzubringen. Wegen des Daten-
schutzes ist es unbedingt erforderlich, den Personalausweis
mitzubringen, wenn eine vorläufige Rentenberechnung oder
der Abdruck eines Versicherungsverlaufs gewünscht wird.

Ihre Landesversicherungsanstalt
Oberfranken und Mittelfranken

Eine Welt voller Geheimnisse ...

"Märchen, Mythen und Sagen vom Spinnen und Weben"

Das 43. Neunkirchner Erzählcafé
lädt herzlich zu diesem Leseabend ein.

Die Autorin:
Frau Helga Volkmann ist nicht nur eine gefragte Märchen-
erzählerin, sondern beschäftigt sich auch seit vielen Jahren mit
der Literatur- und Kulturgeschichte von Märchen und Sagen.

Ihre bereits vorliegenden Bücher zeichnen sich durch große
Sachkenntnis, präzise Darstellung und eine einfühlsame
Sprache aus.
Ihr demnächst erscheinendes Buch mit obigem Titel hat
Premiere im Erzählcafé!

Die Zeit:
Dienstag, den 20. November 2007 um 20.00 Uhr

Der Ort:
Marktbücherei Neunkirchen a. Br.
Anton-von-Rotenhan-Straße 3 

Übrigens:
Die Bücher sind dazu da, unserer Träumerei tausend Wohnun-
gen zu schenken (Gaston Bachelard).

Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Renate Biller,
Telefax: 09134 - 5270

Der Förderverein der Grundschule Neunkirchen läutet
das Schulleben im begonnenen Schuljahr ein.

Mit Kaffee und kalten Getränken empfingen Mitglieder des
Fördervereins die Eltern der Erstklässler, solange ihre frisch
gebackenen Schulkinder mit der Lehrerin im Klassenzimmer
eine erste Schulstunde erlebten.
Dabei wurden Gedanken ausgetauscht und Erfahrungen
weitergegeben. Die Cafeteria fand bei den Eltern großen
Zuspruch und bestätigt, wie wichtig ein Austausch  der
Erwachsenen an solch einem Ereignis ist.
Für das Gelingen des Mittagessens in der Grundstufe spen-
dete der Förderverein eine weitere Geschirrspülmaschine.
Im Rahmen des GUT DRAUF-Projektes an der Grundschu-
le wird mit Unterstützung des Vereins die Schulküche der
Grundschule noch attraktiver  und schallschluckend gestal-
tet. Helfer sind herzlich willkommen.
Die Grundstufe umfasst drei erste Klassen, deren Kinder
teilweise aus dem KiDZ-Projekt des Kindergartens in die
Schule gekommen sind. Diese Kinder lernen in entspannten
Abfolgen des Unterrichtsvormittags und essen an zwei
Tagen in der Grundschule. So lernen sie auch in nicht schu-
lischen Zeiträumen miteinander zu leben, voneinander zu
lernen und aufeinander einzugehen.
Für die Mittagsbetreuung in den Heuwiesen spendete der
Verein einen PVC-Boden, der pflegeleichter und wesentlich
hygienischer ist.
Für den Computerraum der Grundschule wurden wieder
zwei neue, strahlungsarme Flachbildmonitore angeschafft.
So fehlen nur noch zwei Bildschirme. In diesem Raum arbei-
ten die Grundschüler auch am Lesetrainingsprogramm
Antolin, das in Zusammenarbeit mit der Marktbücherei seit
einem Jahr läuft: Schüler lesen Bücher, beantworten in die-
sem Antolinprogramm Quizfragen und können Punkte
machen.

Der Förderverein unterstützt mit seinen Mitgliedsbeiträgen
die Grundschule Neunkirchen in ihrem Bildungsauftrag und
bereichert mit seinen Aktionen einen modernen und soliden
Schullalltag.

G.Bail und H. Scholl, Vorsitzende

Mitteilungen
der Marktgemeinde

Öffentliche Institutionen



Hauptschule Neunkirchen a. Brand

Elternbeiratswahl für das Schuljahr 2007/2008

Anfang Oktober fand  die diesjährige Elternbeiratswahl statt.
Der Elternbeirat wählte anschließend Frau Beate Schmitt
erneut zur Vorsitzenden und Frau Alexandra Schmitt für die-
ses Jahr zu ihrer Stellvertreterin. Alle weiteren Mitglieder für
das Jahr 2007/2008 sowie die Klassenelternsprecher kön-
nen Sie auf der Schulhomepage www.hs-neunkirchen.de
unter Elternbeirat nachlesen.
Wie sie vielleicht letztes Jahr schon erfahren haben beschäf-
tigt sich die Hauptschule mit dem Motto "Gut drauf". Dazu
gehört natürlich auch der Bereich gesunde Ernährung unse-
rer Kinder. Es hat sich letztes Jahr gezeigt, dass bereitge-
stellte Äpfel auch gerne gegessen werden.
Deshalb möchten wir hiermit zu einer Apfelspende aufrufen.
Wer baut Äpfel an und schafft es nicht diese selbst zu essen,
oder möchte den Kindern einfach etwas Gutes tun? Dann
melden Sie sich bitte telefonisch in der Hauptschule Tel: 1504,
oder bringen  Ihre Äpfel einfach an einem Vormittag vorbei.

Vielen Dank schon mal allen Spendern.
Der Elternbeirat

Presseinformation

Gut betreut über die Weihnachtstage in den sonnigen
Süden -

Deutsches Rotes Kreuz organisiert Reise
nach Andalusien/Spanien

12.10.2007
Forchheim. Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) bietet auch in
diesem  Winter wieder eine betreute Reise nach Andalusien
an. Senioren und alleinstehende Menschen, die dem deut-
schen Winter den Rücken kehren möchten, können vom 20.
12.2007 bis 03. Januar 2008 zwei unbeschwerte Wochen
unter Palmen verbringen.
"Unser Angebot richtet sich nicht nur an die Seniorinnen und
Senioren, die auf Betreuung angewiesen sind, sondern auch
an diejenigen, die einfach die Unterhaltung in einer Gruppe
zu schätzen wissen", beschreibt Barbara Fürholzer,
Mitarbeiterin des BRK Forchheim, die Zielgruppe für das
Reise-Angebot des Roten Kreuzes.
Dabei stehen die Reisen des DRK unter dem Motto "Service
von Anfang an". Die Koffer der Reiseteilnehmer werden in
der Wohnung abgeholt, der Transfer zum Flughafen wird
organisiert, das Einchecken wird erledigt und während des
Fluges stehen die DRK-Helfer jederzeit zur Verfügung.
Vor Ort ist die Betreuungsperson Ansprechpartner für alle
Fragen. "Dabei ist es uns wichtig, dass für jede Gruppe von
fünfzehn Personen ein Helfer zur Verfügung steht. Durch die-
sen günstigen Betreuungsschlüssel können wir gut auf die
Belange jedes einzelnen Reiseteilnehmers eingehen", so
Fürholzer. Weitere Informationen zum Betreuten Reisen
erhalten Sie beim 
BRK-Kreisverband Forcheim, Frau Fürholzer, Henri-Dunant-
Str. 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191 - 70 77 13, 
E-Mail: info@kvforchheim.brk.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der
Marloffsteiner Gruppe

Frostschäden vermeiden

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Marloffsteiner
Gruppe weist auf folgende vorbeugende Maßnahmen zur
Vermeidung von Frostschäden an Wasserleitungen hin:

1. In den Wintermonaten nicht mehr benötigte Wasserlei-
tungen (z.B. Gartenleitungen) sind rechtzeitig außer
Betrieb zu nehmen und zu entleeren.

2. Bei Räumen, in denen Wasserzähler installiert sind, ist
darauf zu achten, dass Fenster und Außentüren geschlos-
sen bleiben. Wasserleitungen, die sich in nicht frostfreien
Räumen befinden, sind mit Wärmedämm-Material zusätz-
lich zu isolieren.

3. Bei Wasserzählern, die in Schächten eingebaut sind, ist
dafür Sorge zu tragen, dass Wasserleitungen und
Wasserzählanlagen vor Frosteinwirkung geschützt sind;
z.B. durch Einbau von Isoliermaterial (Glaswolle o. ähnli-
ches) im Einstiegsbereich.

Sollten an Anschlussleitungen und/oder Wasserzählern trotz
allem Schäden auftreten, verständigen Sie bitte sofort die
Erlanger Stadtwerke - ESTW - Tel. 09131/823-0.

Reparaturarbeiten an Anschlussleitungen und Wasserzäh-
lern vor der Hauptabsperrarmatur (HAE; im Regelfall das
Zählereingangsventil) dürfen nur vom Wasserversorgungs-
unternehmen ausgeführt werden.

Änderung bei der jährlichen Zählerablesung des Zweck-
verbandes

Die jährliche Zählerablesung erfolgt ab diesem Jahr im sog.
„Selbstableserverfahren“. Sie erhalten im November die
Ableseunterlagen mit der Bitte das ausgefüllte Formular bis
spätestens 30. 11. 2007 an den Zweckverband zurückzuge-
ben.

Sie können den Zählerstand der Geschäftsstelle des Zweck-
verbandes aber auch per Telefon (09134/7978), Telefax
(09134/907630) oder E-Mail (e-mail@zv-marloffstein.de)
übermitteln.

Die Zählerstandsmeldungen sind Grundlage für die Abrech-
nung der Verbrauchsgebühren. Liegen der Geschäftsstelle
die Zählerstände nicht vor, so muss nach der Verbandssatzung
der Jahresverbrauch geschätzt und die Jahresabrechnung
danach ausgefertigt werden. Eine Änderung des geschätz-
ten Verbrauchs ist frühestens bei der Abrechnung im
Folgejahr möglich.

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Marloff-
steiner Gruppe bittet die Haus- bzw. Grundstückseigen-
tümer von folgenden Auszügen der Bestimmungen der
geltenden Beitrags- und Gebührensatzung sowie der
Wasserabgabensatzung Kenntnis zu nehmen.

Beitragssatzung
§ 5

Beitragsmaßstab

(1) Der Beitrag wird nach der Grundstücksfläche und der
vorhandenen Gebäude berechnet. Die beitragspflichtige
Grundstücksfläche wird bei Grundstücken in unbeplanten
Gebieten von mind. 2.500 qm Fläche (übergroße Grund-
stücke) auf das 5-fache der beitragspflichtigen Geschoss-
fläche, mind. jedoch 2.500 qm begrenzt.

(2) Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der
Gebäude in allen Geschossen zu ermitteln. Keller werden
mit der vollen Fläche herangezogen. Dachgeschosse wer-
den nur herangezogen, soweit sie ausgebaut sind und zwar
mit 2/3 der Geschossfläche des darunterliegenden
Geschosses. Gebäude oder selbstständige Gebäudeteile,
die nach Art ihrer Nutzung keinen Bedarf nach Wasser-
versorgung auslösen oder nicht angeschlossen werden dür-
fen, werden nicht herangezogen; das gilt nicht für Gebäude
oder Gebäudeteile, die tatsächlich angeschlossen sind.
Balkone, Loggien und Terrassen bleiben außer Ansatz wenn
und soweit sie über die Gebäudefluchtlinie hinausragen.



§ 16
Pflichten der Beitrags- und Gebührensatzung

Die Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, dem
Zweckverband für die Höhe der Schuld maßgebliche
Veränderungen unverzüglich zu melden und über den
Umfang dieser Veränderungen Auskunft zu erteilen.

Dies bedeutet, dass die Grundstückseigentümer auch die im
baurechtlichen Genehmigungsverfahren vorgenommenen
Änderungen dem Zweckverband zur Prüfung melden müs-
sen. Der Beginn einer Verjährungsfrist ist somit frühestens
mit Ablauf des Jahres, in der die Meldung an den
Zweckverband gerichtet wurde, gegeben.

Wasserabgabesatzung

§ 22
Änderungen; Einstellung des Wasserbezuges

(1) Jeder Wechsel des Grundstückseigentümers ist dem
Zweckverband unverzüglich schriftlich mitzuteilen.

Zweckverband zur Wasserversorgung
der Marloffsteiner Gruppe

Gerhard Schmitt
Verbandsvorsitzender

Schutz vor den Kräften der Natur 
Elementarschaden-Versicherung leistet
bei Überschwemmungen und anderen

Unwetter-Katastrophen

Wetterextreme durch den Klimawandel nehmen zu. Die fol-
genschweren Unwetter Ende Juli 2007 in weiten Teilen

Bayerns zeigen, dass niemand mehr davor
sicher ist. Die Katastrophe in Baiersdorf belegt
deutlich, dass auch Gebiete in Wassermassen
versinken können, die bislang als sicheres
Terrain galten. Schäden aus solchen Elemen-
tarereignissen können extreme Ausmaße
annehmen. Dennoch sind nur die Wenigsten
dagegen versichert.

Die Gefahr, durch Hochwasser oder Sturzfluten in Not zu
geraten, ist heute sogar größer als durch Feuer. Nur eine
Elementarschaden-Versicherung bietet finanziellen Schutz
bei Überschwemmungen (auch durch Starkregen), Hoch-
wasser, Schneedruck, Lawinen, Erdbeben, Erdfall und
Erdrutsch. Für ein Einfamilienhaus zahlt man jährlich bei-
spielsweise durchschnittlich 80 Euro und für den Hausrat
durchschnittlich 30 Euro pro Jahr.

Bei einem Elementarschaden übernimmt die Versicherung
die Kosten für alle notwendigen Reparaturmaßnahmen
sowie Aufräumungskosten. Wenn das Haus komplett zer-
stört wurde, kommt die Versicherung sogar für den
Wiederaufbau auf.

Die Elementarschaden-Versicherung kann als Ergänzung zur
Gebäude- und Hausratversicherung abgeschlossen werden.

Für Hagel- und Sturmschäden (ab Windstärke 8) an
Gebäuden und Hausrat kommen die Gebäudesturm- und
die Hausratversicherung auf.

Gebäudeschäden, beispielsweise durch  umgefallene Bäume
und Masten, ersetzt die Wohngebäude Sturmversicherung.
Hat der Sturm Dächer abgedeckt, sind Folgeschäden wie
etwa durch eindringende Niederschläge ebenfalls versi-
chert.

Sturmschäden an der Wohnungseinrichtung ersetzt die
Hausratversicherung. Auch hier sind die Folgeschäden am
Hausrat, beispielsweise nach einer Dachabdeckung, mitver-
sichert.

Wichtig für Autobesitzer: Auf jeden Fall eine Kfz-Teil- oder
Vollkaskoversicherung mit an Bord haben. Sie ersetzt
nicht nur Schäden, die direkt durch die Überschwemmung,
den Sturm oder Hagel entstanden sind. Der Versiche-
rungsschutz umfasst auch Beschädigungen durch umher-
fliegende Gegenstände wie Ziegel oder Äste.

61. Landessammlung des Sozialverbandes VdK-Bayern,
VdK-Kreisverband Forchheim „Helft Wunden heilen“ im
Jahre 2007

Grußwort
von Dr. Edmund Stoiber
zur Sammlung „Helft Wunden heilen“
des Sozialverbandes VdK Bayern
vom 9.-18. November 2007

Bayern hat in den letzten Jahrzehnten gewaltige Fort-
schritte gemacht. Aus einem strukturschwachen Agrar-
land ist ein erfolgreicher und moderner Technologie- und
Dienstleistungsstandort geworden. Der Wohlstand hat
auf breiter Front zugenommen. Die medizinische
Versorgung und die soziale Fürsorge konnten entschei-
dend verbessert werden. Der Sozialstaat hat in dieser
Zeit viele Instrumente entwickelt, um in Not geratene
Menschen wirkungsvoll zu helfen.
Daneben leisten Organisationen wie der VdK einen
unschätzbar wertvollen Beitrag zur Verbesserung der
Situation von Alten, Kranken, Bedürftigen und Menschen
mit Behinderung. Der VdK bietet als Sozialverband auf
überwiegend ehrenamtlicher Basis Unterstützung für die
Betroffenen - Hilfe, die von Herzen kommt!
Gerne unterstütze ich deshalb auch in diesem Jahr
wiederum die VdK-Sammlung „Helft Wunden heilen“ und
bitte die Bürgerinnen und Bürger Bayerns, sich daran zu
beteiligen. Jede Spende hilft, Leid zu lindern und neue
Hoffnung zu geben!

Dr. Edmund Stoiber

AUFRUF
Die Gesamtbevölkerung des Stadt- und Landkreises Forch-
heim wird aufgerufen, in der Zeit vom

09.11. bis 18. 11. 2007

die von der Bayerischen Staatsregierung mit Bekanntmachung
vom 20. 11. 2006 genehmigte Sammlung

„Helft Wunden heilen“

des Sozialverbandes VdK Bayern, Kreisverband Forchheim,
mit Spenden zu unterstützen.

Praktizierte Solidarität mit den Schwächsten
Zukunft braucht Menschlichkeit

Aktive Hilfe leistet der Sozialverband VdK Bayern seit seiner
Gründung vor 60 Jahren. Damals wie heute ist der VdK auf
Spenden aus der Bevölkerung angewiesen, um Notleiden-
den unbürokratisch zu helfen und Armut wirksam bekämp-
fen zu können. Vom 09. bis 18. November bitten deshalb tau-
sende von ehrenamtlichen VdK-Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern die Bürger in ganz Bayern um finanzielle
Unterstützung, um das VdK-Leitmotiv „Zukunft braucht
Menschlichkeit“ mit Leben zu erfüllen.

Der Erlös aus der Sammlung kommt insbesondere bedürfti-
gen Familien mit schwerst behinderten Kindern zugute. Die
Väter und Mütter werden vom VdK unterstützt und beraten -
in Erziehungsfragen, in Lebenskrisen, beim Umgang mit Behör-
den sowie in Fragen rund um die Schule, Arbeit und Wohnen.



Katholische
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l
Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier

Dienstag 8.00 Uhr Messfeier

Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch
16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse

Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner

Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier

Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten

Besondere Gottesdienste etc.:

So., 04.11. 17.00 Meditationsgottesdienst "Zum Tode
Mariens" in St. Michael

Mi., 07.11. 16.00 Schülergottesdienst d. 4. Klassen,
anschl. Ministrantenstunde

19.00 Abendmesse in St. Michael entfällt!

Fr., 09.11. 19.00 Taizé-Gebet "Nacht der Lichter"
i. d. Augustinus-kapelle

Di., 13.11. 15.00 Evang. Andacht i. d. Tagespflege
d. Sozialstation

18.00 Fatimarosenkranz

Mi., 14.11. 16.00 Wortgottesfeier d. 3. Klassen

1.11.2007 - Allerheiligen:

08.30 Festgottesdienst in Großenbuch
09.00 Festgottesdienst in Rosenbach
10.00 Pfarrgottesdienst in St. Michael
10.15 Festgottesdienst in Rödlas
14.00 Bußgottesdienst und Friedhofsgang 

zum Alten u. Neuen Friedhof

2.11.2007 - Allerseelen:

08.30 Messfeier mit Totengedenken in Großenbuch
09.00 Messfeier mit Totengedenken in Honings
10.00 Pfarrgottesdienst in St. Michael
10.15 Messfeier mit Totengedenken in Rödlas
17.00 Vespergottesdienst mit Totengedenken f. d. Ver-

storbenen des vergangenen Jahres in St. Michael

Taufe:

Mi., 07.11. Taufgespräch im Pfarrhaus
So., 11.11. Taufgottesdienst in St. Michael

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:

Sa., 03.11. 15.30 Messfeier
Di., 06.11. 15.30 Evang. Gottesdienst
Sa., 10.11. 15.30 Messfeier
Di., 13.11. 15.30 Messfeier

Termine:

Mo.,12.11. 17.00 Gemeinsamer Martinsumzug des
Kath. Kindergartens und der Kolping-
jugend, Beginn am Zehntplatz

Check-in für den Firmkurs -
Schüler der 7. Klassen aufgepasst!:

Am Donnerstag den 22. November 2007
beginnt um 17:00 Uhr im Saal des Pfarr-
gemeindehauses Adolph-Kolping, Gräfenberger Str. 2b, der
Firmkurs. Alle Schülerinnen und Schüler, die sich für das
Sakrament der Firmung interessieren, sind eingeladen
sich bei diesem Date in den Kurs einzuchecken. Ihr wer-
det bei diesem "Check-in" über den Verlauf des Firmkurses
informiert und erhaltet die Anmeldungen. Dieser Termin ist
für die Teilnahme unbedingt einzuhalten. Bitte informiert
euch auch gegenseitig darüber!

Rosenkranz in Rödlas mit Pfarrer Peter Brandl -
Seniorenteam der Kolpingsfamilie bedankt sich 

Seit nunmehr drei Jahren lädt der Seniorenkreis der
Kolpingsfamilie im Oktober  zum Rosenkranz in eine der
Filialkirchen der Pfarrgemeinde ein.
Dankenswerter Weise begleitet und gestaltet unser Präses,
H. Pfarrer Peter Brandl diese Gebetsstunde.
Nach den Besuchen in Honings u. Rosenbach war in diesem
Jahr die Kapelle in Rödlas unser Ziel. Sie ist " Maria, der
Königin des Friedens" geweiht.
Für unsere Senioren ist das immer wieder ein besonderes
Erlebnis. Haben sie einerseits "ihren Herrn Pfarrer"! mal
ganz für sich allein, so ist anderseits die besondere
Gestaltung mit Schrifttext und kurzen Auslegungen zum  je-
weiligen Rosenkranzgesetz für sie eine große Bereicherung.
Ein Highlight würden junge Menschen dazu sagen. Unsere
Senioren nehmen diese Höhepunkte mit nach Hause und
vielleicht findet mancher Gedanke Einlass bei einem
Rosenkranzgebet in den eigenen vier Wänden. Viele von
ihnen sind fleißige Rosenkranzbeter.

- Danke an alle Senioren einschließlich der Besucher aus
Rödlas.

- Ein herzliches  "Vergelt`s Gott !" an  Herrn Pfarrer Peter
Brandl für die Gestaltung des Friedensrosenkranzes.

- Danke auch an alle Mesner der Filialkirchen, für ihre Vor-
bereitungen und den Einladungen zum Wiederkommen.

- Nicht zuletzt ein großes "Dankeschön" auch an die Pfarrei 
St. Michael, die diese Busfahrt  jedes Jahr sponsert.

Ihr Seniorenkreisteam



"Menschen, die uns ein Vorbild sind"
Unter diesem Motto laden Sie die Kolpingfamilie St. Josef
und die Evang.-luth. Kirchengemeinde zu zwei Vorträgen
ein:

"Dietrich Bonhoeffer und sein Vermächtnis"
Referentin: Heike Böbel

am Fr., 16. 11. um 20 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus,

Von-Hirschberg-Str. 8

"Adolph Kolping und sein Auftrag"
Referent: Wilhelm Geist

am Fr., 23. 11. um 20 Uhr
im Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping,

Gräfenberger Str. 2 a

Zur Fahrt zur KZ-Gedenkstätte Flossenbürg lädt Kolping-
60plus ein am Do., 8. 11. - Abfahrt um 8 Uhr am Busbahnhof.
Fahrpreis 15 Euro.
Anmeldung bei Fam. Geist, Tel. 09134-5182

Vorbereitungstermine für Ökumenische Gottesdienste
Am Mi., 14. 11. um 15 Uhr trifft sich im evangelischen Ge-
meindehaus der Vorbereitungskreis zur Gestaltung des Öku-
menischen Gottesdienstes am Ende des Weihnachts-
marktes (16. 12. um 18 Uhr).
Am Do., 15. 11. um 15 Uhr ebenfalls im evangelischen Ge-
meindehaus beginnt die Vorbereitung des Bibelsonntages
2008, der am 27. Jan. 2008 gefeiert wird. Zu beiden
Terminen sind Sie herzlich eingeladen und Ihre Mitwirkung
ist willkommen.

Meditatives Tanzen im evangelischen Gemeindehaus
Die ökumenische Tanzgruppe lädt wieder ein zum meditati-
ven Tanzen. Alle "altbewährten" und auch neue Tänzerinnen
und Tänzer, die Spaß haben an der Bewegung und der
Musik sind herzlich eingeladen am Fr., 9. 11. um 19 Uhr ins
evangelische Gemeindehaus. Weitere Informationen bei
Rosi Scherlein, Tel. 7393 / Stefanie Elflein, Tel. 707823.

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GOTTESDIENSTEN

4. 11. 10.00 Uhr 22. Sonntag nach Trinitatis Prädikant Uwe Pawlak
6. 11. 15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pfr. R. Weigel

Pflegeheim St. Elisabeth
11. 11. 10.00 Uhr Drittletzter Sonntag des Kirchen- Pfrin Anke Bertholdt

jahres - Familiengottesdienst und Team
anschließend Kirchencafé

13. 11. 15.00 Uhr Evangelische Andacht Pfr. A. Bertholdt
in der Caritas-Sozialstation,
Von-Pechmann-Str.

Kindergottesdienst findet in den Herbstferien nicht statt

MORGENLOB
Zum Beginn der Arbeitswoche findet in der Christuskirche
eine Andacht am Montagmorgen statt. Sie dauert ca. eine
halbe Stunde. Beginn um 9 Uhr. Das Morgenlobteam lädt
Sie herzlich zum gemeinsamen Start in die Woche ein.

TERMINE im Gemeindehaus
Kirchenvorstandssitzung Do., 8. 11., 20 Uhr, Gemeindehaus

Einladung zur Orgelfahrt
Die evangelische Gemeinde führt ihre 5. Orgelfahrt durch,
an der Sie gern teilnehmen können.
Programm für unseren Besuch der Orgelbaufirma Schuke
in Werder bei Potsdam am 10./11.11.2007.
Die Fahrtkosten werden nach Aufwand verrechnet.

Samstag, 10.11.2007
08:00* Abfahrt vom Parkplatz vor der Christuskirche in

Neunkirchen.
12:00 Ankunft in Potsdam

Mittagessen, Besichtigung von Schloss Sanssouci
und Potsdam

18:00 Ankunft im Hotel/Gasthaus
(Preis incl. Frühstück: 45-50 Euro)

Es fährt auch ein PKW am Samstag am späteren Nach-
mittag von Neunkirchen direkt zum Hotel.

Sonntag, 11.11.2007
08:30 Besichtigung der Fa. Schuke
10:30 Besichtigung und Anhörung der Orgel in Babelsberg

Klein-Glienicke (Potsdam)
12:00 Imbiss
12:45 Besichtigung und Anhörung der Orgel in der

ev. Kirche in Alt-Buckow (Berlin)
14:30 Besichtigung und Anhörung der Orgel in St. Marien

am Behnitz in Berlin Spandau
15:30 Heimreise
20:30 Ankunft in Neunkirchen

Weitere Auskünfte und Anmeldung bis 05.11.2007 bei Fam.
Lederer, Tel. 09134/5221

Einladung zum Geistlichen Benefizkonzert in der
Christuskirche

Wir laden Sie ein zum einem Benefizkonzert für die neue
Orgel der Christuskirche. Werke von J. S. Bach, G. F. Händel
und G.B. Pergolesi kommen zur Aufführung durch das
Ensemble des Studios für Stimmbildung, Erlangen. Die
Leitung hat Margarete Poetsch, Konzert- und Oratorien-
sängerin.

Die Mitwirkenden sind:
Sopran + Mezzosopran Silke Hutt, Katrin Braun, Rami Kusama,

Christian Zell
Alt Graciela Dos Santos, Waltraud Feis,

Beate Lisson, Petra Stinglwagner 
Tenor Harald Meyer
Bariton Lothar Bittner

Instrumental Ensemble:
Violine Friederike Haupt, Alena Nüchter
Cello Thorolf Haupt
Cembalo Anne-Marie Flad

Der Eintritt ist frei - Eine Spende zugunsten der neuen Orgel
ist erwünscht.

Evangelischer Kindergarten
Neunkirchen

Ich geh mit meiner Laterne.....
Herzliche Einladung zum Laternenumzug am Dienstag,
den 13. November 2007

Eines der Kindergarten-Highlights mit ganz besonderem
Flair und heimeliger Stimmung rückt näher.
Wie jedes Jahr treffen sich unsere Kinder des evangelischen
Kindergartens am 13. November um 17:00 Uhr zum Gottes-

ÖKUMENE-NACHRICHTEN

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand



Jugendgruppe
Mittwoch, 7.11. 19.00 Uhr GH

Es freuen sich auf Euch
Sandra Schmidt, Tel. 994268 u.
Ann-Kathrin Kossak, Tel. 8438

Miniclub
Donnerstag (nicht in den Ferien) 10.00-11.30Uhr
Kontakte: Monika Eckstein, Tel. 09192-994673
Petra Einsweiler-Kaul, Tel. 09192-995741
Conni Luther, Tel. 09192-998595

Konfirmandenunterricht
Freitag, 9.11. 16.00 Uhr GH

Martinsumzug
Montag, 12.11. 18.00 Uhr Aufstellung am Kindergarten,

Andacht vor der Kirche,
anschließend gibt es Würstchen 
und Glühwein. Bitte Tasse mit-
bringen

Kirchenvorstandssitzung
Donnerstag, 15.11. 18.00 Uhr GH

Pfr. Weigel ist bis  4. 11. in Urlaub. Die Vertretung hat Pfrin.
Manuela Krafft, Kunreuth, Tel. 09199-235   

Rückblick Bambini-Börse im
evangelischen integrativen

Kindergarten Ermreuth

Am 6. Oktober 2007 fand im Ermreuther Kindergarten zum
zweiten Mal ein Flohmarkt mit Kommissionsverkauf sowie
eigenen Verkaufsständen statt. Durch das schöne sonnige
Herbstwetter und das gute Kuchenbuffet konnte eine rege
Besucherschar verzeichnet werden.
An dieser Stelle möchte sich der Elternbeirat ganz herzlich
bei den vielen fleißigen Helfern und Bäckerinnnen bedan-
ken. Unser Dank gilt auch den Eltern, deren Kinder derzeit
nicht in der Einrichtung untergebracht sind und uns trotzdem
so gut unterstützt haben, so dass wir einen reibungslosen
Ablauf mit viel Spass hatten.
Vielen Dank!

Der Erlös der Bambini-Börse kommt den Kindern im
Kindergarten zu Gute.

Tanja Gebhardt, Elternbeirat

Kindergarten Ermreuth
Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne ....

Bald ist es wieder so weit - herzliche Einladung ergeht an
alle Bürger anlässlich des bevorstehenden Martinsumzugs.

Wann? 
Am Montag, 12.11.2007 setzt sich der Zug um 18.00 Uhr
am Ermreuther Kindergarten in Bewegung. Mit ihren selbst
gebastelten Laternen werden die Kindergartenkinder durch
die dunklen Straßen und Gassen von Ermreuth ziehen und
Licht ins Dunkel bringen.
Die Fenster werden von den Bürgern wie immer liebevoll mit
Kerzen geschmückt sein. Dies verleiht dem Umzug einen
besonderen Charakter.
Den Abschluss krönt der Einzug am Marktplatz, an dem uns
feierlich Posaunenchor und Herr Pfarrer Weigel erwarten
werden. Dort gibt es dann die Möglichkeit in romantischer
Atmosphäre Kinderpunsch und Glühwein zu trinken. (Bitte
Tassen mitbringen.) Der kleine Hunger kann mit Würstchen
und Lebkuchen gestillt werden. Der Abend klingt so in gesel-
liger Runde aus.

Alle Bürgerinnen und Bürger, ob groß oder klein, sind dazu
herzlichst eingeladen.

Der Elternbeirat des KIGA Ermreuth, Silvia Schmidt

dienst  in der evang. Christuskirche um anschließend die
gebastelten Laternen zu entzünden und als Lichterkette zum
evang. Kindergarten zu ziehen.

Ein wärmendes Martinsfeuer im Garten lädt zum gemeinsa-
men Singen altbekannter Martinslieder ein. Bei Glühwein,
Kinderpunsch, Brezeln und Rosinenwecken lassen  wir den
Abend ausklingen.

Wir laden Groß und Klein ein, am Laternenumzug teilzuneh-
men und freuen uns heute schon auf einen spannenden und
hoffentlich regenfreien Abend.

Bitte bringt eure eigenen Becher mit, damit niemand leer
ausgehen muss.

Die Kinder, das Kindergartenteam
und der Elternbeirat

Grüngutspendenaufruf für Adventsbasar

Haben Sie vor in der nächsten Zeit eine Tanne zu fällen,
oder Ihre Hecke zu schneiden? 
Wir, die Bastelgruppe des evangelischen Kindergartens,
benötigen für unsere beliebten Adventskränze noch drin-
gend Zweige, die sich zum Kränze binden eignen (z.B.
Tanne, Buchs, Stechpalme, Thuja). Das Grüngut wird zwi-
schen dem 19.11. und 25.11. vor dem Kindergarten gesam-
melt.
Wer jetzt bereits weiß, dass er etwas spenden kann, wendet
sich bitte an Frau Iris Böcker, Tel. 09134/707175.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Bastelgruppe des evangelischen
Kindergartens Neunkirchen

Gottesdienst
Mittwoch, 31.10.
19.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest für das

Dekanat Gräfenberg in der Kirche in Hiltpoltstein 
(Pfr. Meinhard)

Gottesdienst
Sonntag, 4.11. 9.00 Uhr (Pfr. Hammer)

Gottesdienst
Sonntag, 11.11. 9.00 Uhr (Pfr. Weigel)

Kindergottesdienst
Sonntag, 11.11. 10.00 Uhr GH

Frauencafé
Montag, 5.11. 20.00 Uhr GH

Jugendkreis
Dienstag, 6.11. 19.30 Uhr Gemeindehaus Walkersbrunn

Frauenkreis
Dienstag, 6.11. 19.30 Uhr GH

Friedensgebet
Mittwoch, 7.11. 9.30 Uhr in der Kirche Ermreuth

Seniorenkreis
Mittwoch, 7.11. 14.30 Uhr GH

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth



Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten am 

Sonntag, den 11.11. 2007  um 10.00 Uhr 
und am
Sonntag, den 25.11.2007 um 10.00 Uhr

Die Gottesdienste finden in der Aula der Grundschule am
Derlijker-Platz statt.

Kontaktadresse: info@fcg-neunkirchen.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde und Kolpings-
familie St. Josef Neunkirchen am Brand laden herzlich ein zu
gemeinsamen Vorträgen zum Thema:

"Menschen, die uns ein Vorbild sind"

Freitag, 16.11.07 um 20:00 Uhr
im Evang. Gemeindehaus

"Dietrich Bonhoeffer
und sein Vermächtnis"

Referentin: Frau Heike Böbel

Freitag, 23.11.07 um 20:00 Uhr im
Kath. Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping

"Adolph Kolping
und sein Auftrag"

Referent: Wilhelm Geist

Kolping-60-Plus lädt ein, für
Donnerstag, 8.11.2007

Fahrt zur KZ-Gedenkstätte Flossenbürg
Abfahrt um 8:00 Uhr am Busbahnhof, Fahrpreis: 15.-- Euro

Anmeldung bei Fam. Geist, Tel.: 5182

Frauenkreis

Therese von Lisieux

Für Mittwoch, dem 07. 11. 07 um 15.00 Uhr laden wir Sie
herzlich ein zum Vortrag: „Therese von Lisieux - eine
Kirchenlehrerin und Heilige von heute!“
Referent des Nachmittags ist Herr Geistl. Rat Veit Dennert,
Pfarrer i.R. Der Vortrag findet im Saal des PGH A. Kolping
statt.

Wir erwarten einen regen Zuspruch und freuen uns auf Ihre
Teilnahme.

Ihr Frauenkreisteam
Maria Geist u. Inge Will

Kolping 60 plus
- Herzliche Einladung zur
- Bewegung von Körper und Geist

- Der kürzeste Weg zur Gesundheit
- ist der Fußweg

Termin: Donnerstag, 08. 11. 07
8.00 Uhr Treffpunkt Busbahnhof

Busfahrt nach Flossenbürg
Führung durch die KZ-Gedenkstätte Flossenbürg

Anmeldung möglich bei:
Wilhelm Geist, Tel. 5182 oder
Klaus Sonnenberg, Tel. 993393 

Termin: Donnerstag, 15. 11. 07
9.30 Uhr Treffpunkt Busbahnhof
Fahrgemeinschaft
Wanderung durchs Großennoher Tal und zum
Egloffsteiner Kugelspiel
Egloffstein > Dörnhof > Höfles > Hohenschwärz >
Thuisbrunn > Egloffstein
Einkehr in Hohenschwärz

Ihre Kolpingsfamilie St. Josef
Neunkirchen am Brand e.V.

Seniorenkreis
Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer nächsten
Veranstaltung am Mittwoch, den 14.11.2007, wie immer um
15 Uhr im Haus Jakobus.

GR Pfarrer Veit Dennert führt uns von St. Michael in
Neunkirchen auf den Mont-Saint-Michel in der Normandie
(Frankreich). Genießen Sie mit uns die Reise in Bildern.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam
(Ingrid Spatz, Elfriede Krampe, Rainer Obermeier)

Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer nächsten
Veranstaltung am Mittwoch, den 31.10.2007, wie immer um
15 Uhr im Haus Jakobus.

Stephan Bickel aus Großenbuch hat die Jakobus-Statue vor
dem Haus Jakobus in Neunkirchen geschaffen. Er wird uns
sein Werk erklären und uns Einblicke in seine Arbeit geben.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam
(Ingrid Spatz, Elfriede Krampe, Rainer Obermeier)

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstands
beim VdK Neunkirchen am Brand

Der VdK Neunkirchen am Brand hält seine Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahl der Vorstandschaft

am 17. 11. 2007 um 15.00 Uhr
im Vereinslokal „Bürgerstuben“, Sudetenstraße 3

ab.

Alle Mitglieder sind aufgerufen sich an der Wahl zu beteiligen.

Der Vorstand

FREIE

CHRISTENGEMEINDE

NEUNKIRCHEN AM BRAND



Irish Folk Abend

Am 10.11.2007 ab 19:00 Uhr ist es soweit. Der Jugendclub
Appendix öffnet seine Türen für den 1. Irish Folk Abend.

Die Musik zu diesen Ereignis wird nicht von einer CD kom-
men, sondern für die musikalische Untermalung, dieses
Abends, wird die Band: "Irish Folk Session" sorgen. Diese
Band spielt natürlich live und unplugged.

Einige werden sich jetzt fragen: "Was ist denn mit unseren
leiblichen Wohl?" Keine Angst zum Trinken gibt es das
Irische Bier "Kilkenny vom Faß." Falls Sie Hunger bekom-
men sollten, wird es auch einen warmen Snack geben.

Sie sind sich noch nicht ganz
Sicher ob Sie kommen wollen?

Wir sind uns auf jeden Fall sicher, wenn sie kommen, wer-
den Sie es auf jeden Fall nicht bereuen, weil Sie dort wahr-
scheinlich auch auf viele nette Menschen treffen werden, die
Sie vielleicht auch schon kennen werden. Alles in einem.
Wenn Sie einen lustigen Abend, mit etwas Irischer Kultur
verbringen möchten, dann sind Sie bei uns goldrichtig.

Die Karten, für dieses Ereignis, erhalten Sie im Vorverkauf
beim: Kugler, Erlanger Str. 1, 91077 Neunkirchen am Brand.

Mit freundlichen Grüßen
Pressewart

Martin Meusel

Die Wanderfreunde Neunkirchen beteiligen sich im
November `07 an folgenden Wanderungen:

01./ Zirndorf (Langenzenn)   (2. Wanderung)
03./04 Postbauer - Heng
03./04 Volkach 
10./11. Wachenroth
10./11. Schnaittach
17./18. Vorbachzimmern 
24./25. Herzogenaurach

Näheres über Wandertermine und Startkarten sind auch zu
erfahren von:
1. Vorstand  Heinz Reiser, Tel.: 09126 288729 oder
2. Vorstand  Manfred Mertz, Tel.: 09134 7429

Zum Wandertag nach Volkach werden wir mit einem Bus
fahren. Zu dieser Fahrt sind uns auch Nichtmitglieder will-
kommen (wie zu jeder Fahrt zu einem Wandertag).
Abfahrt am Samstag, den 03.11. im 09:00 h am Busbahnhof
Neunkirchen.
Die Rückfahrt ist für 20:00 h geplant. Der Fahrpreis beträgt
für Nichtmitglieder incl. Startkarte 8,00 Euro.
Anmeldungen nimmt unser Kassier Gerhard Schmidt
(Gärtnerei Schuff) bis 02.11. entgegen.
Personen die sich bereits am Wandertag angemeldet haben
sind natürlich davon nicht betroffen.

Anmerkung zu den 31. IVV Wandertagen.
Wir möchten uns bei allen Besuchern unserer IVV-
Wandertage recht herzlich bedanken. Allen voran bei der
Burschenschaft vom Torplatz, die als einziger Verein eine
Gruppe gemeldet hat, was wir ein bisschen schade finden.
Wir werden dies bei Gegenbesuchen der diversen Veran-
staltungen natürlich berücksichtigen.

Die Vorstandschaft

Fosernochtsdämmerung

In wenigen Tagen ist es soweit. Die Neunkirchner Narren
erwachen aus ihrer einjährigen Pause und wir hoffen dass
auch  Sie liebe Neunkirchner sich für die Narrenzeit erwär-
men können.
Als erstes Zeichen das wir in der neuen Session setzen wol-
len, Veranstalten wir unsere Fosanachtsdämmerung am
Samstag, den 17.11.2007 im Pfarrgemeindehaus Adolph
Kolping hinter dem Gasthaus Zur Post.

Beginn 20.00 Uhr - Eintrittspreis: 3.50 Euro.

Wir wollen ihnen einen kurzen Ausblick für das Programm
der neuen Session und unseren Aktiven ein erstes
Stimmungsbarometer für ihre Auftritte bieten.

Es wird auch genügend Zeit für Sie bleiben um im Anschluss
an die Darbietungen das Tanzbein, nach der Musik unseres
Jürgen Weyand zu schwingen.

Wir hoffen auf ihr Zahlreiches Erscheinen und auf das wir sie
bei uns begrüßen dürfen.

Dies ist eine öffentliche Veranstaltung!!!

Mit einem noch zurückgehaltenem Selau
Ihr NCV

Termine im November

Liebe Kameradinnen und Kameraden,
der graue Monat November hat in Sachen Feuerwehr eini-
ges zu bieten. Bitte beachtet die Termine.

01.11. 10.00 Uhr Weißwurstfrühschoppen bei unserer
Patenwehr Uttenreuth

05.11. 19.30 Uhr Übung
11.11. 9.30 Uhr Maschinisten
12.11. 19.00 Uhr G4
18.11. 10.00 Uhr Volkstrauertag
24.11. 18.30 Uhr Ehrungsabend
26.11. 17.30 Uhr Jugend
26.11. 19.30 Uhr Atemschutz

Robert Landwehr Wolfgang Herzing
Kommandant 2. Kommandant

http://www.ffw-neunkirchen.de

Königsball 2008

Um Terminüberschneidungen zu vermeiden, geben wir jetzt
schon den Termin unseres Königsballs bekannt:

19. Januar 2008 im Pfarrgemeindesaal

Nähere Angaben folgen.

Die Vorstandschaft Die Schützenmeister

WANDERFREUNDE

NEUNKIRCHEN e.V.

Schützenfreunde

"Hubertus" e.V.



Der 1.Skiclub mit DSV-Skischule Neunkirchen informiert:

� Info-Stand des 1. Skiclub am Samstag, 03.11.2007, ab
09.30 Uhr, vor Sport Martin:

Unsere Skilehrer stellen das neu 1.SCN-Winterprogramm
vor und beantworten gerne Fragen zu Skifahrten,
Kinderskilager, Familienfreizeiten sowie zu sonstigen
Veranstaltungen des 1.SCN.
Anmeldungen zu unseren Skifahrten nehmen wir ab
3.11.07 am Infostand entgegen.

Terminplan-Auszug 2007/2008 (weitere Tages- / Wochen-
endfahrten in Planung):

- Saisonauftakt Gerlos 14.12.07-16.12.07
- Jugendskilager Eben 26.12.07-31.12.07 Alter: ca. 12-16 Jahre
- Kinderskilager Eben 01.01.08-06.01.08 Alter: 8 - ca. 12 Jahre
- Wochenendfahrt Radstadt 11.01.08-13.01.08
- Skisafari Wallis / Hochsavoyen 02.02.08-08.02.08 Schweiz / Frankreich
- Familienfahrt Radstadt 29.02.08-02.03.08 Skikurse für Kinder ab 4 J.
- Skiwoche Avoriaz (Frankreich) 14.03.08-22.03.08 Osterferien

Bitte beachten:
Folgende Anzahlungen je Person bei Anmeldungen zu
Fahrten: 30 E bei Wochenendfahrten / 100 E für Wochen-
fahrten

� Clubabend mit Ehrung am 05. November 2007 im
Skiclubkeller um 19:30 Uhr
Gleich der erste Clubabend der neuen Saison ist für
unseren Skiclub ein ganz besonderer Tag: Wir dürfen
Herrn Dr. Marius Pilz die Ehrenmitgliedschaft im 1.SCN
übertragen.
Hierzu sind alle herzlich zum Festakt mit Sekt-
empfang um 19:30 Uhr eingeladen.

Anschließend ab 20:30 Uhr informieren wir über unser
Fahrtenprogramm der Saison 07 / 08.

� 1.SCN-Skigymnastik / Fitnesstraining in der Turnhalle
(Schellenberger Weg):

- jeden Montag, 18 bis 19 Uhr Sport, Spiel und Fun (Halle 1)
mit Petra Fiesser für die Kleineren

- jeden Montag, 19 bis 20 Uhr Skigymnastik u. Renntraining (Halle 1)
mit Dieter Umlauft für die größeren Kids

- jeden Montag, 19 bis 20 Uhr Skigymnastik u. Fitnesstraining (Halle 2)
mit Gregor Rauh für Erwachsene und Jugend

- jeden Mittwoch, 18 bis 19 Uhr Skigymnastik u. Renntraining (Halle 2)
mit Dieter Umlauft für die größeren Kids

- jeden Mittwoch, 18 bis 20 Uhr Sportliches Fitnesstraining (Halle 2)
mit Uwe Fiesser für Erwachsene

� Freitagsbetrieb im Skiclubkeller jeweils von
19:30 - 24:00 Uhr:

Unser uriges Kellerlokal ist für Jedermann geöffnet.
Unser Kellerteam um Beate bietet fränkische Speisen
und gepflegte Getränke und freut sich über ein "volles
Haus".

Neueste 1.SCN-Infos immer auf unserer Homepage -
nutzen Sie bitte unseren "newsletter":

http://www.skiclub-neunkirchen.de

Die Vorstandschaft des 1.SCN

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Am Montag, den 12. November 2007 findet unsere Mitglie-
derversammlung mit Neuwahlen statt. Beginn um 19.00 Uhr
im Gasthaus „Bürgerstubn“.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Rechenschaftsberichte
a) der 1. Vorsitzenden
b) der Kassiererin
c) der Kassenprüferinnen
d) des Arbeitskreisleiters Tanzgruppe und Bahnhof
e) der Arbeitskreisleiterin Trachten u. Trachtenerneuerung
f) der Jugendleiterinnen

3. Bildung des Wahlausschusses

4. Entlastung der Vorstandschaft

5. Neuwahlen
a) des 1. Vorsitzenden
b) des 2. Vorsitzenden
c) des Schriftführers
d) des Kassiers
e) der Kassenprüfer
f) der Arbeitskreisleiter
g) der Jugendleitung
h) der Beisitzer

6. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Alle Vereinsmitglieder sind herzlich zu dieser Versammlung
eingeladen.

Hinweis:
Unsere Adventfeier findet am Montag, den 10. Dezember
2007 um 19.00 Uhr im Gasthaus „Bürgerstubn“ statt.

Die Vorstandschaft

Danke

sagen wir Allen, die uns bei der Umdeckung und bei der
Wärmedämmung unseres Feuerwehrgerätehauses tatkräf-
tig unterstützt haben.

Besonderer Dank gilt:

- der Marktgemeinde Neunkirchen am Brand

- der Dachdeckerei Kai Uwe Dollack, Ermreuth

- der Schreinerei Norbert Thummet, Ermreuth

- Herrn Georg Igel, für die im Vorfeld getroffenen
Vorbereitungen und für seinen Einsatz als Bauleiter

- und allen Helfern, die trotz des widrigen Wetters dafür
gesorgt haben, dass unser Feuerwehrhaus an einem
Wochenende umgedeckt werden konnte.

Die Vorstandschaft



Hiermit laden wir alle Mitglieder zur

außerordentlichen Mitgliederversammlung
ein.

Die Versammlung findet am 2. November 2007 um 19.30 Uhr
im Vereinslokal Oßmann statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Satzungsänderung
3. Wünsche und Anträge

Einladung zum Weihnachtsausflug
am 1. Dezember 2007

nach Regensburg

Wir werden um 12.30 Uhr am Marktplatz in Ermreuth
starten. In Regensburg angekommen wird es vor dem
Schloss einen kleinen kostenlosen Imbiss geben. Um
15.30 Uhr beginnt dann unsere circa einstündige Führung
durch das Fürstliche Schloss St. Emmeram, Stammsitz
des weltberühmten Adelsgeschlechts Thurn und Taxis.
Danach haben Sie etwa zwei Stunden Zeit um über den
herrlichen Weihnachtsmarkt zu bummeln. Die malerische
Kulisse von St. Emmeram verleiht dem „Romantischen
Weihnachtsmarkt auf Schloss Thurn und Taxis zu Regens-
burg“ ein unvergleichliches Flair. Um ca. 18.30 Uhr werden
wir uns wieder auf die Weiterfahrt begeben. Einkehren
werden wir im Gasthof zur Post in Vellburg. Nach dem
gemeinsamen Abendessen treten wir unsere Heimreise
an, so dass wir gegen 22.30 Uhr wieder zu Hause sein wer-
den.

Im Fahrpreis enthalten sind die Busfahrt, die Schlossführung
und der Eintritt für den Weihnachtsmarkt.
Für Mitglieder der Gesangvereine und deren Angehörigen
beträgt der Fahrpreis pro Person 18,- Euro. Kinder bis 16
Jahre 14,- Euro.
Für Nichtmitglieder beträgt der Fahrpreis 20,- Euro, Kinder
bis 16 Jahre 16,- Euro.

Anmeldung bei Dieter Thummet, Tel. 09192/8926 oder
Gerhard Horz, Tel. 09192/8186.

Die Vorstandschaft

Einladung des CSU Ortsverbandes zur
Ortshauptversammlung (Nominierung der

Gemeinderatskandidaten für die
Kommunalwahl am 2. März 2008)

am Freitag, den 02. November 2007 um 19.30 Uhr
in die TSV-Sportgaststätte (Brandbachweg 2).

Unsere Tagesordnung:

� Begrüßung durch die CSU-Ortsvorsitzende

� Bildung eines Wahlausschusses

� Nominierung der Gemeinderatskandidaten

� Beschluss über die Reihenfolge auf der
Gemeinderatsliste

� Bestellung der Beauftragten für den Wahlvorschlag

� Benennung der Wahlberechtigten für die Unterzeichnung
des Vorschlags und der Niederschrift

� Sonstiges, Wünsche und Anträge

Monika Bedernik und die Vorstandschaft des CSU-Orts-
verbandes Neunkirchen am Brand

Die SPD Neunkirchen am Brand lädt alle Bürgerinnen und
Bürger ganz herzlich zum politischen Frühschoppen am
Sonntag, den 11. November 2007 um 10 Uhr 30 nach
Großenbuch zum Kuglerwirt, Dorfstraße 3, ein. Zu Gast
wird an diesem Morgen die Bayreuther Bundestagsab-
geordnete Anette Kramme sein.

Anette Kramme ist Mitglied des Ausschusses für Arbeit
und Soziales und Expertin in Fragen Arbeitsrecht/ -markt.
Gerade mit Blick auf die momentanen Schlagzeilen kann
Sie uns daher aus erster Hand von den Geschehnissen
rund um Mindestlohn, Arbeitslosengeld u.v.m. berichten.
Natürlich freut sie sich an diesem Morgen auch auf Ihre
Fragen!

Besonders freut sich der Vorstand darüber, bei dieser
Gelegenheit auch ein Mitglied für 25 Jahre Mitgliedschaft im
Ortsverein auszeichnen zu können.

Wir laden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger recht herzlich
ein und freuen uns auf ihren Besuch!

Ihr(e),

Lukas Schrüfer Carla Volkmann-Roemen Andreas Pfister
(1.Vorsitzender) (2.Vorsitzende) (2.Vorsitzender)

Neunkirchner Bauernmarkt

am 2. und 16. 11. 2007

14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeicher

Von den Parteien

BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  



FWG-Freie Wählergemeinschaft
Neunkirchen am Brand e.V.

Einladung zur Aufstellungs- und Nominierungs-
veranstaltung der FWG

am Donnerstag, 15.11.2007 um 20.00 Uhr
Gaststätte Bürgerstuben, Sudetenstraße 3

Am Donnerstag, den 15.11.2007 um 20.00 Uhr treffen sich
die Freien Wähler Neunkirchen  im Gasthaus Bürgerstuben
in der Sudetenstraße 3 zur Aufstellung und Nominierung der
Kandidaten der FWG für die Gemeinderatsliste für die
Kommunalwahl im März 2008.

Wir laden alle Mitglieder der FWG und interessierte
Bürger/innen zu dieser Versammlung recht herzlich ein.

FWG - Freie Wählergemeinschaft Neunkirchen e.V.
Der Vorstand

Neu bei uns in der Bücherei

Hörbücher:
Die neue Brigitte Hörbuch-Edition: Die Männer

Sachbücher:
Dirk Sager Berlin - Saigon - Eine Reise in die

andere Hälfte der Welt
Ruth Reichl Falscher Hase - Als Spionin bei 

den Spitzenköchen
Anna Politkovskaja Russisches Tagebuch
Alice und Rolf Schurr Bastelideen für die Strickliesel
Wandgestaltung für Einsteiger
Lothar Husemann Baufahrzeuge der Welt

Jugendbücher:
Martina Sahler Franzosen küssen besser
Kai Meyer Drache und Diamant
Marie-Aude Murail Simpel
Polly Horvath Große Ferien
Rainer M. Schröder Die Bruderschaft vom Heiligen Gral

Erstlesebücher:
Folgende Bücher sind alle bei Antolin gelistet:
Leopé Kleine Ritter haben’s schwer
Cornelia Neudert,
Wilfried Gebhard Rätselgeschichten
Annette Neubauer,
Julia Ginsbach Geschichten vom Geisterschloss
Thomas Schmid Tiergeschichten von Pippa
Ursel Scheffler Lanzelotta Rittertochter - Überfall

am Drachenfels
Fabian Lenk Betrug beim Ritterturnier

Einladung zum Vorlesenachmittag für Kinder
ab ca. drei Jahren

Am: Freitag, 9. November
Um: 15 Uhr (bis ca. 16 Uhr)
In: der Marktbücherei St. Michael am Zehntplatz

Unser erster Spielenachmittag am 14. Oktober war ein voller
Erfolg. Rund 60 Spieler/innen aller Altersstufen verwandel-
ten die Bücherei für drei Stunden in ein Spielerparadies der
harmlosen Art. Wegen der großen Resonanz werden wir am
Sonntag, den 16. Dezember unsere Bücherei zu einem
weiteren Spielenachmittag und Tag der offenen Tür ab 14.30
Uhr öffnen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
das Büchereiteam

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Öffnungszeiten:

Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Feuilleton

SSoonnddeerraauusssstteelllluunngg
zzuumm  1100..  TTooddeessttaagg

Annahmeschluss

für die Ausgabe zum

15. November ist Mittwoch,

der 7. November 2007



Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Öffnungszeiten:

Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Wagnergasse 8, 91077 Ermreuth

Bitte um Aufmerksamkeit! 

Diese Veranstaltung findet wegen Platzmangel nicht wie
gewohnt in der Synagoge, sondern ausnahmsweise in der
Aula der Hauptschule Neunkirchen statt.

Kuckucksheim-Theater - Der letzte Zug
Für Jugendliche und Erwachsene

Von und mit Stefan Kügel und Dietmar Staskowiak
In der Aula der Hauptschule Neunkirchen a. Br.

Donnerstag, 08. November 2007, 18.00 Uhr

Das Kuckucksheim Theater von Stefan Kügel kommt am
Donnerstag, dem 8. November nach Neunkirchen am Brand
und will in Zusammenarbeit mir dem Synagogenmuseum in
Ermreuth, sein Stück "Der letzten Zug" in der Aula der
Hauptschule repräsentieren. Daher herzliche Einladung an
alle Jugendlichen der Hauptschule und ihre Angehörigen,
sowie an alle, die Liebe zum Theater hegen.

Die Geschichte, "Der letzte Zug", spielt in der Zeit von 1929
bis 1948, ist frei erfunden, basiert aber auf wahren Ge-
gebenheiten.

Der Vers "Und im Wagen will ich nur fröhliche Lieder singen"
aus dem Gedicht "Rückkehr" von Stanislaw Wygodzki, das
dieser kurz nach seiner Befreiung aus dem Konzentrations-
lager Dachau geschrieben hat, war der Anstoß für Stefan
Kügel, dieses Theaterstück auf die Bühne zu bringen. Dabei
spielt die Musik eine entscheidende Rolle, denn in ihr, so
Stefan Kügel, schwingen Freude und Leid, Hoffnung,
Resignation und Neubeginn.

Das seit 1990 gegründete Theater Kuckckusheim ist ein fest-
er Bestandteil der fränkischen Theaterszene und regelmäßig
auf Festivals im deutschsprachigen Raum zu Gast. Der
mehrmals mit Preisen, vor allem mit dem ersten Preis für
Kindertheater auf den bayerischen Theatertagen Nürnberg,
ausgezeichnete Stefan Kügel steht in seinen Eigen-
produktionen für Kinder und Erwachsene in der Regel solo
als Puppenspieler , Schauspieler und Sänger auf der Bühne.

Dietmar Staskowiak, Pianist, Komponist, Dirigent und
Regisseur, arbeitet schon seit mehreren Jahren mit Stefan
Kügel zusammen und komponierte wieddrholt die Musik für
Produktionen des Theater Kuckucksheim.

Vorbestellungen bei:
Synagoge und jüdisches Museum Ermreuth,
Tel.: 09134/ 70541 und 09134/ 9278
Hauptschule Neunkirchen am Brand, Tel. 09134/ 1504        

Eintrittspreis:
Schüler: 4,00 E - Erwachsene: 6,00 E

TEPPICH-ROSE
90542 Eckental-Forth . Martin-Luther-Str. 66

Telefon 0 9126 /14 05 . Telefax 0 9126 / 3 05 29

Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an
Teppichböden, Parkett-, Laminat- u. PVC-Belägen.

Wir garantieren perfektes Verlegen u. schnellste Lieferung.
Teppichbodenverlegung E 1,50/m2. Wir entfernen verklebte

Teppichböden, fassen auch Teppiche ein und ketteln sie.
Kostenlose Vermessung und Beratung bei Ihnen im Haus.

Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110

Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

Erste Hilfe

Christine Becher-Kuphal, Prakt. Ärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 616

oder Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 9 96 30

oder Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 99 33 36

oder Dr. Jörg Beer, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dormitz  . . . . . . . .99 78 70

oder Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz 99 78 70

oder Dr. Beate Kevekordes-Stade, Kinderärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . 99 78 55

oder Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk.  . . . . 6 01

oder Dr. Marius Pilz, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . . . . 2 75

oder Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk.  . . . .8 44

oder Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . . . . .9 96 30

Krankentransport Bamberg, Forchheim, Gräfenberg . . . . . . . . . . . . . . . .192 22

Wache Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212

Hebamme Denise Brüne, Almooswiesen 12, Neunkirchen  . . .09192 / 99 3122

AOK Beratungsstelle, Neunkirchen a. Br.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 73 92

Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00

Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . . 08 00 /115 59 93

Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93

Störungsdienst Gas (24 Std.) (N-Energie)  . . . . . . . . . . . . . . .0911/ 8 02 - 36 00

E.ON Bayern AG (Stromversorgung)

Technischer Kundenservice:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 71*

Störungsnummer:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 91**

für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz   -   www.eon-bayern.com

Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316

Katholisches Pfarramt Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0

Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 / 2 95

Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83

Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr

Caritas-Sozialstation (Krankenpflege) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 45

„Essen auf Rädern“ (Bayer. Rote Kreuz)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/7 07 70

„Essen auf Rädern“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212

Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139

Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 22

Evangelischer Kindergarten Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 83

Evangelischer Kinderhort (info@evang-kinderhort.de)  . . . . . . . . . . . . . 706075

Kindergarten Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 /17 59

Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 64-0

St. Elisabethenverein (Verwaltung)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0

Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26 . . . . . . . . . . . . . . . 9151

Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 8 60

Amt für Landwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 50 70

Pflanzenwarndienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/13112

Tierärztin Dr. Wernhild Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22

Tierarzt Dr. Heinz Schütz, Neunk. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22

Tierheim Forchheim  . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26

Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 67 02

Miteinander-Füreinander e.V., Anfragen Mo., Mi., Fr. 9-12 Uhr  . .0151/18 97 66 35

WICHTIGE RUFNUMMERN


